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 GEMEINDE BACHS 
 Mitteilungsblatt Januar 2005 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht des Gemeindepräsidenten 

 
 
Liebe Bachserinnen, liebe Bachser 

 
Viele Lichter an Fenster, Häuser, Sträucher und ganzen Bäumen sind Zeichen, dass bald 
Weihnachten ist und der Jahreswechsel bevorsteht. 

 
An der Schwelle zu einem neuen Jahr lassen wir gerne das Geschehene Revue passieren und 
stellen Vermutungen, Vorsätze und Aussichten zum kommenden Jahr an. 
 
Es ist auch die Zeit und Tradition, dass Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde-
präsident seinen Jahresbericht zur Kenntnis bringt. 

 
Die ordentlichen Gemeinderatssitzungen, an denen rund 200 Beschlüsse gefällt wurden und un-
zählige Kenntnisnahmen beachtet werden mussten, schlugen sich im Ganzen auf 500 Seiten 
Protokoll nieder. Dazu kamen eine Fülle von Besprechungen, Kommissionssitzungen und 
Informations-Tagungen der einzelnen Ressortvorstände. Meine Kollegin und meine Kollegen mussten 
nicht nur Personal führen und Entscheide treffen, in unserer Gemeinde mit der kleinen Verwaltung 
sind persönliche Augenscheine und Abklärungen an der Tagesordnung. 

 
Schwerpunkte der Ratsarbeit waren auch dieses Jahr noch einmal die drei Bauprojekte; Ausbau 
Wasserversorgung, Abwasseranschluss an die ARA Niederglatt und die Erweiterung des Friedhofs. 
Bei allen drei Projekten sind die letzten Arbeiten im Gang. 

 
So gut die Kostenvoranschläge bei der Wasserversorgung und der Friedhoferweiterung eingehalten 
werden, so unbefriedigend ist diesbezüglich die Situation beim Abwasser. Nachträgliche zusätzliche 
Auflagen des AWEL, unerklärliche Berechnungsfehler des Ingenieur-Büros und einige punktuelle 
Kostenüberschreitungen führen im Gesamten zu einer massiven Überschreitung des Baukredits. 

 
Mit der Vollendung der beiden Infrastrukturelementen Wasser und Abwasser, wären die Voraus-
setzungen für eine bauliche Entwicklung in unserem Dorf gegeben. Mit den neuen Trink- und 
Löschwasserverhältnissen wäre die Erschliessung von neuem attraktivem Bauland auch am Südhang 
unserer Gemeinde möglich. 

 

 

http://www.allergiealpin.info/Pages/Postkarten/Postkarten.cfm?fuseaction=cform&ID=94&CMID=4
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Im Gespräch vor wenigen Wochen mit dem für Bachs zuständigen Kreisplaner, Herrn Vetter vom 
ARV wurde uns aber wieder ein weiteres mal klar gemacht: Das Gemeindegebiet Bachs überschreitet 
die Planungs- und Immissionsgrenzwerte vom neuen Betriebsreglement des Flughafens Zürich. 
Somit sind vorläufig keine Umzonungen von Reservezonen in Bauzonen möglich, geschweige denn 
Neueinzonungen. 

 
Im Verbund mit der IG Nord bekämpft der Gemeinderat diese Festsetzung der betroffenen Zonen. 
Dabei ist die Region nördlich des Flughafens aber auf die Solidarität der anderen Regionen 
angewiesen. Diese Solidarität bröckelt aber zusehends ab. Als Beispiel sei erwähnt: Ein Winterthurer 
Stadtrat, stets als Verfechter der Verteilung des Fluglärms bekannt, möchte Zürcher Regierungsrat 
werden. Er hat wohl erkannt, dass ohne die Unterstützung der Stadt Zürich und der Südgemeinden 
die Wahlchancen schlecht sind. So ist er plötzlich für die kanalisierte Nordausrichtung des 
Flughafens. 

 
Eine bauliche Entwicklung in unserem Dorf ist also vorläufig nur in den bestehenden Bauzonen 
möglich. Der Gemeinderat will deshalb ein Planungsinstrument erarbeiten, in welchem aufgezeigt 
wird, wie und welche Baukörper in der Kernzone möglich und gewünscht sind. 

 
Damit bin ich schon bei den Aussichten aufs neue Jahr. Was wird es bringen? 

 
Die Zeit ist schnelllebig. Schon wieder müssen erst geschaffene Strukturen überdenkt und angepasst 
werden. Neu organisiert werden soll die Zivilschutzorganisation. In welcher Form soll der Forstbetrieb 
weitergeführt werden? Damit der Bau von Alterswohnungen realisiert werden kann, ist es nötig den 
Zweckverband Alterswohnheim Wehntal in eine Stiftung zu überführen. Auch das neue Jahr wird mit 
Arbeit reich befrachtet sein. 

 
Die Poststelle Bachs wird Ende Jahr geschlossen und die Dienstleistungen der Post werden mittels 
Hausservice erbracht. Ich glaube nicht, dass das Einfluss auf die Lebensqualität in unserem Dorf 
haben wird. Über die Zukunft des Dorfladens können Sie liebe Einwohnerinnen und Einwohner mit 
Ihrem Einkaufsverhalten entscheiden. 

 
Ich wünsche mir, dass sich unsere Bewohner auch im neuen Jahr in unseren verschiedenen 
Vereinen und Organisationen engagieren und zu einem lebendigen Dorf beitragen. 
Der grossartige Erfolg unserer Korbballerinnen mit dem Schweizermeistertitel zeigt doch, dass sich 
der Einsatz lohnt. 

 
Zum Schluss möchte ich allen für die geleisteten Dienste im vergangenen Jahr danken. Danken für 
alle Arbeit damit unser Dorf funktioniert und lebt. Grossen Dank meiner Ratskollegin und meinen 
Ratskollegen, den Verwaltungsangestellten, dem Forstbetrieb, allen Behördenmitgliedern und 
Funktionären. 

 
Ich wünsche Ihnen allen frohe und besinnliche Festtage sowie alles Gute im neuen Jahr. 

 
Auf ein gesundes, glückliches und interessantes 2005! 

 
Ihr Gemeindepräsident  
 
Hans Schweizer 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

 
 
 
 

15-jähriges Dienstjubiläum von 
Gemeindeschreiber Lukas Kalberer 

 

An einer kleinen Feier würdigte der Gemeinderat die 15-jährige Arbeit von Gemeindeschreiber Lukas 
Kalberer auf der Gemeindeverwaltung Bachs. 

Angefangen als Finanz- und Steuersekretär wurde Lukas Kalberer vor 6 Jahren als 
Gemeindeschreiber gewählt.  

Der Gemeinderat dankt Lukas Kalberer für den grossen persönlichen Einsatz und hofft auf eine 
weitere langjährige Zusammenarbeit. 
 
 
 
 
 

Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2004 

 
An der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2004 wurde den folgenden Traktanden 
zugestimmt: 
 

1. Voranschlag 2005 und Festsetzung des Steuerfusses auf 61% 

2. Totalrevision Friedhof- und Bestattungsverordnung Bachs 
 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung für das Vertrauen. 
 
 
 
 
 
 

Übernahme des Mietzinses für den Dorfladen 

 
Der Gemeinderat hat beschlossen, aufgrund der schlechten Ertragslage des Dorfladens, zu Gunsten 
des Betreiberehepaars Trudy und Hanspeter Huber, den monatlichen Mietzins von CHF 1'000.-- für 
das Ladenlokal in Bachs bis zum 31. Dezember 2005 unter den nachfolgenden Bedingungen zu 
übernehmen: 

1. Der Dorfladen muss von Montag bis Samstag täglich mindestens vier Stunden geöffnet sein. 

2. Das Sortiment muss dem, was ein gewöhnlicher Haushalt für den täglichen Gebrauch benötigt, 
entsprechen. 

3. Die Quartalsabrechnungen (Bilanz und Erfolgsrechnung) des Dorfladens sind innert 30 Tagen 
dem Gemeinderat Bachs vorzulegen. 

 
Die Dorfbevölkerung wird aufgemuntert Ihre Einkäufe vermehrt im Dorfladen zu tätigen, ansonsten 
die zukünftige Existenz des eigenen Dorfladens gefährdet ist! 
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Inbetriebnahme der neuen Wasserversorgung 
Ende Januar 2005 

 
Die letzten Arbeiten am Neubau des Reservoirs Brämenholz und den Wasserleitungen zur 
Wasserversorgung konnten Mitte Dezember abgeschlossen werden. Ebenso ist die neue Steuerung 
für die Wasserversorgung betriebsbereit.  
 
Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass es nach der Inbetriebnahme des neuen Reservoirs 
durch die Wasserdruckerhöhung zu Leitungsbrüchen kommt, hat sich der Gemeinderat entschieden, 
das neue Reservoir Brämenholz erst auf Ende Januar 2005 in Betrieb zu nehmen. Er begründet 
seinen Entscheid damit, dass über die Weihnachtstage viele Baugeschäfte Betriebsferien machen 
und es somit schwierig wäre, Unternehmer für allfällig notwendige Reparaturarbeiten aufzubieten. 
Dazu kommt noch, dass verschiedene Einwohner über die Festtage nicht regelmässig zu Hause sind. 
 
Die Bevölkerung wird im Januar mit einem Flugblatt über den genauen Zeitpunkt der Inbetriebnahme 
der neuen Wasserversorgung orientiert. 
 
 
 
 
 

Kurzinformationen 

 

 Der Gemeinderat genehmigt den Voranschlag 2005 des Sicherheitszweckverbandes Bachs-
Neerach-Steinmaur. Dem budgetierten Betriebsaufwand von CHF 520’900.-- steht ein Ertrag von 
CHF 5’000.-- gegenüber. An dem daraus resultierenden Aufwandüberschuss von CHF 515'900.-- 
muss die Gemeinde Bachs CHF 54'597.-- beitragen. 

 Der Gemeinderat veranlagte zwei Grundsteuerfälle. Das Total der Handänderungssteuern beträgt 
rund CHF 150.--. 

 
 
 
 
 

Mitteilung der Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Erteilte Baubewilligungen in der letzten 
Berichtsperiode 

 
 
Im ordentlichen Verfahren: 

 Walter Erb-Graf, Hueb 8, 8164 Bachs  
Erweiterung Besenbeiz und Umnutzung Schweinestall in Werkstatt, Kat.-Nrn. 824 und 690, 
Huebbergstrasse (LZ) 

 
 
Im Anzeigeverfahren: 

 keine 
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Wahlergebnisse vom 28. November 2004 

 
 
So stimmten die Bachserinnen und Bachser am Abstimmungssonntag, dem 28. November 2004: 
 
 
1. Eidgenössische Volksabstimmung 
 
Stimmbeteiligung: 42%  

Vorlage Ja Nein o. Antw. ungültig Total 

Bundesbeschluss vom 3. Oktober 2003 zur 
Neugestaltung des Finanzausgleichs und der 
Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen (NFA) 

81 96 2 1 180 

Bundesbeschluss vom 19. März 2004 über eine neue 
Finanzordnung 

121 57 2 1 181 

Bundesgesetz vom 19. Dezember 2003 über die 
Forschung an embryonalen 

95 82 4 1 182 

 
 
 
 
 

Hinweise auf Amtliche Publikationen 

 
 

Gemeinde Bachs 
 

Gemeindeversammlungsbeschlüsse vom 13. Dezember 2004 
 

Die Gemeindeversammlungen haben die folgenden Beschlüsse gefasst: 

A. Reformierte Kirchgemeinde Bachs 

 1. Genehmigung eines Kredites von CHF 20'000.-- für die Renovation des Kirchendaches 

 2. Genehmigung des Voranschlages 2005 und Festsetzung des Steuerfusses auf 14% 

B. Primarschulgemeinde Bachs 

 1. Genehmigung des Voranschlages 2005 und Festsetzung des Steuerfusses auf 41% 

C. Politische Gemeinde Bachs 

 1. Genehmigung des Voranschlages 2005 und Festsetzung des Steuerfusses auf 61% 

 2. Genehmigung der Totalrevision der Friedhof- und Bestattungsverordnung Bachs 

Der Gemeindeversammlungsbeschluss, sowie die Akten werden im Sinne von § 68a des Gemeindegesetzes 
in der Gemeindeverwaltung während den Öffnungszeiten zur Einsicht aufgelegt.  

Die Amtliche Publikation fand am 17. Dezember 2004 im Amtsblatt des Kantons Zürich und im Zürcher 
Unterländer statt. 

Bachs, 17. Dezember 2004 Gemeinderat Bachs, Primarschulpflege Bachs und 
Kirchenpflege Bachs 
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Gemeindeverwaltung zwischen Weihnachten und 
Neujahr geschlossen 

 
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Freitag, 24. Dezember 2004 bis Freitag, 31. Dezember 
2004 geschlossen. Bei Meldungen von Todesfällen kann die Bestattungsangestellte, Frau Sandra 
Krähenbühl, über die Telefon-Nr. 043 433 20 38 erreicht werden. 
 
Ab Montag, 03. Januar 2005, sind wir wieder für Sie da.  
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Passbüros über den 
Jahreswechsel 2004/2005 

 
Das Passbüro hat zwischen Weihnachten und Jahreswechsel zu den üblichen Zeiten geöffnet. Die 
Büros bleiben jedoch geschlossen am Freitag, 24. Dezember 2004 und Freitag, 31. Dezember 
2004. 
 
 
 
 

Bitte an alle Arbeitgeber 

 
Sie haben in den letzten Tagen die Jahresabrechnung für die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
Zürich erhalten. Wir bitten Sie, die Abrechnungen bis spätestens 30. Januar 2005 der Sozialver-
sicherungsanstalt des Kantons Zürich zu retournieren. 
 
 
 
 

Was darf nicht auf den Kompost 
und in die Gemeindegrube? 

 
Die Grundidee des Kompostierens ist, alle biologisch-organischen Reste, die in einem Haushalt oder 
Garten anfallen, in Form von Humus in den Naturkreislauf zurück zu führen. 
Kompostieren ist dementsprechend keine Entsorgung aller Abfälle. Leider wurde festgestellt, dass auf 
dem Kompost auch Katzensand entsorgt wird. Bitte entsorgen Sie Ihren Katzensand nicht auf dem 
Kompostierplatz sondern im normalen Haushaltskehricht. 
 
Falls Sie Ackerlesesteine in der Gemeindegrube entsorgen, nehmen Sie bitte Ihre Abfallsäcke wieder 
mit. Diese dürfen nicht dort deponiert werden. 
 
 
 
 

Mitteilung der Poststelle Bachs 

 
Der Post-Briefkasten bei der Poststelle Bachs wird am Donnerstag, 30. Dezember 2004, aufgehoben. 
 
Der Post-Briefkasten beim Primo wird versetzt und zwar an die Dreschscheune. Geleert wird dieser 
von Montag bis Freitag jeweils um 16.00 Uhr und samstags um 9.00 Uhr. 
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Kehrichtabfuhr während den Festtagen  

 
Während den Festtagen wird der Kehricht an den üblichen Tagen abgeholt! 
 
 

 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

 

Übliche Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung   043 433 20 30 

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 Fax:  043 433 20 31 

Mittwoch 08.00 - 11.30 gemeindeverwaltung@bachs.ch 

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.30 www.bachs.ch 

Dienstag und Freitag geschlossen  
 
Die Bevölkerung hat die Möglichkeit, mit dem Gemeindepersonal auch einen Termin ausserhalb der Büro-
Öffnungszeiten zu vereinbaren. 

 
 
Öffnungszeiten Steueramt   043 433 20 32 

Montag und Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.30 steueramt@bachs.ch 
 
Öffnungszeiten Büro Förster   043 433 20 34 

Mittwoch 17.00 - 18.00 forst@bachs.ch 
Donnerstag 07.00 - 09.00 
 
Öffnungszeiten Kreiszivilstandsamt Dielsdorf   044 853 17 42 

Montag 08.00 - 12.00 und 16.00 - 19.00 zivilstandsamt@dielsdorf.ch  
Dienstag bis Freitag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
 
Öffnungszeiten Sozialsekretariat Bachs-Schleinikon-Steinmaur   044 855 40 50 
im Gemeindehaus Steinmaur  

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00 judith.weilenmann@steinmaur.zh.ch 
Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
 
Zusatzleistungen zur AHV/IV   044 855 40 47 

Dienstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
 
 
 

Nächste Mitteilungsblätter 

 

Erscheinungsdatum: Einsendeschluss für Beiträge: 
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender 

Freitag, 28. Januar 2005 Montag, 24. Januar 2005, 12.00 Uhr Donnerstag, 20. Januar 2005 

Freitag, 25. Februar 2005 Montag, 21. Februar 2005, 12.00 Uhr Donnerstag, 17. Februar 2005 

Freitag, 25. März 2005 Montag, 21. März 2005, 12.00 Uhr Donnerstag, 17. März 2005 
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Kaliumiodidtabletten werden  
an Haushalte verteilt 

 
In der Zwischenzeit haben alle Haushalte in Bachs neue Kaliumiodidtabletten erhalten. Ihre 
Einnahme verhindert im Falle eines schweren Unfalls im Kernkraftwerk Beznau/Leibstadt die 
Belastung der Schilddrüsen mit radioaktivem Iod. 
 
Um die Sicherheit der Bevölkerung im Falle eines schweren Unfalls in einem der Schweizer 
Kernkraftwerke weiter zu erhöhen, hat der Bundesrat eine Neuordnung der Verteilung der 
Kaliumiodidtabletten beschlossen. Neu werden die Tabletten in den beiden Zonen 1 und 2 (bis 20 km 
um ein Kraftwerk) an die Haushalte verteilt, darunter auch an alle Einwohner der Gemeinde Bachs. 
Vor 10 Jahren war dies nur in der Zone 1 (bis 5 km Umkreis) der Fall gewesen. Die Produktion der 
Tabletten ist im August dieses Jahres angelaufen. «Unser Zeitplan ist knapp, aber die Tabletten 
werden von Ende November bis Mitte Dezember verteilt», bestätigt Max Zulliger von der 
Geschäftsstelle Kaliumiodid-Versorgung. Somit erhalten bis Mitte Dezember rund 1.2 Mio. 
Einwohnerinnen und Einwohner die Tabletten und Informationsmaterialien per Post zugesandt.  
 
Einfaches System für Verteilung und Entsorgung 

Jedes Haushaltsmitglied – egal ob Kind oder Erwachsener – erhält eine Tablettenpackung à 2 x 6 
Tabletten. Es werden doppelt so viele Tabletten verteilt, als im Katastrophenfall benötigt. So kann im 
Alarmfall eine direkte Nachbarschaftshilfe erfolgen, falls Mitbewohner ihre Tabletten nicht mehr 
finden. Die Packungen dürfen jedoch erst im behördlich angeordneten Notfall geöffnet und die 
Tabletten eingenommen werden. 
Auch in Bezug auf die Entsorgung der vor rund zehn Jahren verteilten und mittlerweile abgelaufenen 
Kaliumiodidtabletten konnte eine einfache Lösung gefunden werden: Wer noch alte blaue Packungen 
hat, kann diese am nächsten Postschalter abgeben oder sie ohne Adresse und Frankierung in den 
Briefeinwurf der Postfiliale werfen. Aktuelle Informationen rund um die Verteilung der 
Kaliumiodidtabletten sind auf der Internetseite www.kaliumiodid.ch zu finden. 
 
Zuzüger werden nachträglich berücksichtigt 

Die Adresserhebung für die Verteilung der Kaliumiodidtabletten ist in den betroffenen Gemeinden 
bereits abgeschlossen. Zuzüger, die sich bis zur Verteilung neu in den betroffenen Gemeinden 
anmelden, erhalten ihre Tabletten Ende Januar von ihrer zuständigen Gemeindebehörde. 
 
Grosspackungen an Betriebe und öffentliche Einrichtungen 

Neben den privaten Haushalten werden die Firmen in Bachs und öffentliche Einrichtungen wie 
Krankenhäuser, Schulen oder Behörden in den betroffenen Gemeinden mit Grossverpackungen der 
Kaliumiodidtabletten versorgt. Sie erhalten in der zweiten Januarhälfte 2005 je nach Bedarf Gross-
packungen mit 10, 25, 50, 100 oder 200 Tablettenschachteln. Die Grosspackungen werden bei den 
Betrieben zentral eingelagert. Erst im behördlich angeordneten Notfall werden diese geöffnet und an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verteilt. Die jeweiligen verantwortlichen Personen werden mit 
Flugblättern und kleinen Broschüren im Vorfeld informiert, um für den möglichen Ernstfall gerüstet zu 
sein. 
 
Weitere Informationen: 

Geschäftsstelle Kaliumiodid-Versorgung, ATAG Wirtschaftsorganisationen AG, Max Zulliger oder 
Tony Henzen, Tel. 031 380 79 77, kaliumiodid-versorgung@awo.ch  
 
Weiter Adressen im Internet: 

www.kaliumiodid.ch  Neben vielen Informationen rund um die Verteilung der Kaliumiodidtabletten 
finden Sie hier eine Suchfunktion der Gemeinden, die von der Verteilung 
betroffen sind. 

www.naz.ch  Auf der Internetseite der Nationalen Alarmzentrale NAZ erhalten Sie 
ausführliche Informationen zur Alarmierung der Bevölkerung im Notfall. 

www.hsk.ch  Die Hauptabteilung für die Sicherheit der Kernanlagen HSK bietet auf ihrer 
Internetseite Hintergrundinformationen zu den Schweizer Kernkraftwerken und 
dem vorgeschriebenen Notfallschutz. 

http://www.kaliumiodid.ch/
http://www.naz.ch/
http://www.hsk.ch/
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Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle  

 
 
Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit: 
 

 
 
 
 
 

Geburten 

 
 
Kuhn, Joel Simon, Sohn des Kuhn, Alexander und der Kuhn, Jeannine, geboren am 
08. November 2004 in Zürich 
 
Der Gemeinderat Bachs wünscht dem neuen Erdenbürger alles Gute für die Zukunft. 
 

 
 
 
 
 
 

Kommen und Gehen 

 
 
 
Wir begrüssen: 
 
Cheret, Danielle, von D-Heidelberg 
 
 
 
Wir verabschieden: 
 
Meier, Thomas, nach Würenlos 
Sonntag, Anne, nach Oberglatt 
 
 
 

18. Januar 88. Geburtstag  Lina Itten 

27. Januar 81. Geburtstag Bertha Suter-Roth 
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 GEMEINDE BACHS 
Veranstaltungskalender Februar 
 

 

 

Tag Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

    

04. - 06. Ski-Weekend Damenriege  

07. 17.30 - 19.00 Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Gemeindehaus Dielsdorf 

07.  GV Samariterverein  

10. 15.00 Claudio de Bartolo, Schlagersänger Alterswohnheim Wehntal 

12.  GV Schiessverein  

15. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Mannschaft Bachs 

18. 20.00 GV Naturschutzverein und Verschönerungsverein mit 
Vortrag 

Gemeindesaal 

21. 09.00 - 12.00 Sprechstunden für Menschen ab 60 / Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

21.02. - 04.03. Sportferien  

27.  Abstimmungssonntag  

Die Gemeindekanzlei übernimmt keine Haftung für die Vollständigkeit dieser Veranstaltungsliste – mit anderen Worten, sie kann nur publi-
zieren was ihr mitgeteilt wird! 

 
 
 
 

Ärztlicher Notfalldienst Wehntal: 4.Q. 04 und 1.Q. 05 
 

18./19. Dez. 
23. Dez. 

Dres. Köppel 
Chlupfwisstrasse 34 
8165 Oberweningen 

044 856 16 00 

24. Dez. Dr. G. Wirz 
Altmoosstrasse 28 
8157 Dielsdorf 

044 853 05 50 

25./26. Dez. Dr. P. Wespi 
Früeblistrasse 3 
8157 Dielsdorf 

044 853 37 37 

30. Dez. Dres. Köppel 
Chlupfwisstrasse 34 
8165 Oberweningen 

044 856 16 00 

31. Dez. / 01. Jan. 
06. Jan. 

Dr. J. Fatzer 
Regensbergstrasse 22 
8157 Dielsdorf 

044 853 09 21 

02. Jan. Dr. G. Wirz 
Altmoosstrasse 28 
8157 Dielsdorf 

044 853 05 50 

08./09. Jan. 
13. Jan 

Dr. G. Fantacci 
Langackerweg 25 
8155 Niederhasli 

044 850 37 77 

15./16. Jan. 
20. Jan. 

Dr. J. Fatzer 
Regensbergstrasse 22 
8157 Dielsdorf 

044 853 09 21 

22./23. Jan. 
27. Jan. 

Dr. P. Wespi 
Früeblistrasse 3 
8157 Dielsdorf 

044 853 37 37 

29./30. Jan. 
03. Feb. 

Dr. R. Dillinger 
Hüttenstrasse 12 
8166 Niederweningen 

044 856 16 33 
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 GEMEINDE BACHS 
 Veranstaltungskalender Dezember 
 

 
 

Tag Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

    

23.  Schulschlusstag  

24. 22.15 Christnachtfeier mit Gemischtem Chor Kirche Bachs 

24.12. - 07.01. Weihnachtsferien  

 

 Januar  
Tag Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

    

24.12.04 - 07.01.05 Weihnachtsferien  

02. 10.00 - 12.00 Bächtelisapéro / Gemeinderat und Bachser Forum Gemeindesaal 

03. 09.00 - 12.00 Sprechstunden für Menschen ab 60 / Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

10. 17.30 - 19.00 Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Gemeindehaus Dielsdorf 

10. 19.45 Monatsübung Samariterverein Schulhaus Steinmaur 

11. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Offiziere Steinmaur 

13. 15.00 Shirin Wächli, Pianistin Alterswohnheim Wehntal 

14.  GV Kochklub Igelbuebe  

15. 08.30 - 12.00 Ein Baby wird erwartet - Kurs für werdende Eltern Jugendsekretariat 
Dielsdorf 

17. 09.00 - 12.00 Sprechstunden für Menschen ab 60 / Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

17. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Kader Steinmaur 

20. 14.00 Altersnachmittag Pfarrhaussaal 

20. 19.00 - 22.00 Ein Baby wird erwartet - Kurs für werdende Eltern Jugendsekretariat 
Dielsdorf 

22. 20.00 Konzert Kirche 

22. 09.00 - 17.00 Holzertag in den Naturschutzgebieten / Naturschutzverein Schützenhaus Bachs 

23. 18.00 Tröööt-Abend Tröööt 

24. 17.30 - 19.00 Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Gemeindehaus Dielsdorf 

24. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Mannschaft Bachs 

27. 19.00 - 22.00 Ein Baby wird erwartet - Kurs für werdende Eltern Jugendsekretariat 
Dielsdorf 

28.  Kochklub Jagdessen Gemeindesaal 

29. 08.30 - 12.00 Ein Baby wird erwartet - Kurs für werdende Eltern Jugendsekretariat 
Dielsdorf 

31. 09.00 - 12.00 Sprechstunden für Menschen ab 60 / Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

Die Gemeindekanzlei übernimmt keine Haftung für die Vollständigkeit dieser Veranstaltungsliste – mit anderen Worten, sie kann nur publi-
zieren was ihr mitgeteilt wird! 

 


